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GUTEN MORGEN

So ein Glück
mWochenende sollte ich die
Rasensprenganlage installie-

ren, hattemeine Frau dieser Tage
bestimmt. Der Boden sei nämlich
schon ziemlich ausgetrocknet. Im
Grunde genommen ist das zwar
eine schnell erledigte Sache ohne
großenAufwand. Aber ichweiß aus
Erfahrung, was das sonst noch alles
bedeutet: Bei dieser Gelegenheit
darf ich dann auch gleich die Gar-
tenmöbel aus demKeller hoch-
schleppen und aufbauen, die Ter-
rasse herrichten und soweiter und
so fort. Den Satz „Was du heute
kannst besorgen, das verschiebe
nicht aufmorgen“hab’ ich als Kind
schon gehasst. Doch – demRegen
sei Dank – ich durfte die Arbeit nun
doch noch einmal verschieben.

A
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HEUTE

Adalbert, Georg, Gerhard, Jörg

NAMENSTAG
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SCHWANDORF
MUSIKHelmut
Nieberle und

Cordes Sauvages
begeisterten.

➤ SEITE 33
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HUMOR
Die Altneihauser

Feierwehrkapell’n
nahm alle aufs
Korn. ➤ SEITE 30
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MORGENS MITTAGS ABENDS
3° 10° 7°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

06:04 Uhr
20:17 Uhr
06:52 Uhr
22:45 Uhr
Neumond

(ab 29.4.: 1. Viertel)

5%
11,6
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 29 BIS 34
WACKERSD./STEINB. S. 35
SCHWARZENFELD S. 36 UND 37
NEUNBURG S. 41 BIS 43
NITTENAU S. 44 BIS 46
STÄDTEDREIECK S. 51 BIS 55
REGENSBURG S. 27
ZIS S. 26
JUNIOR S. 28
SPORT IN DER REGION S. 47 BIS 50
WAS?WANN?WO? S. 25
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.
(09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41)
94 40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21)
7 06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel.
96 19 07.
E.ON:Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Hubertus-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Str. 29, Tel. 27 47.
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WER WILL MICH?

Kitti ist etwa
sechs Jahre alt.
Ihre Besitzer
hatten keine
„Verwendung“
mehr für sie und
so ist sie nun auf
der Suche nach
einer neuen
Bleibe. Kitti ist

eine liebe Katze, die gerne schmust
und spielt. Infos gibt es im Tierheim,
Tel. (0 94 31) 6 16 06.Öffnungszei-
ten:Mittwoch und Samstag, jeweils 14
bis 17 Uhr. Infos im Internet: www.tier-
schutzverein-schwandorf.de

SCHWANDORF. Mit Pauken und Trom-
peten startete die Stadt Schwandorf
am gestrigen Sonntag in die Konrad-
Max-Kunz-Tage 2012 – im wahrsten
Sinne des Wortes. Denn im Zentrum
des großen Auftaktkonzerts mit dem
Oratorienchor Schwandorf und dem
Orchester „Ensemble 18+“ aus Tsche-
chien stand Haydns „Paukenmesse“.
400 Konzertbesucher zählten die Ver-
anstalter, damit war die Kirche St. Ja-
kob ausverkauft.

„Ich bin überzeugt, dass Sie Kon-
rad Max Kunz mit dieser Darbietung
alle Ehre machen“, sagte Oberbürger-
meister Helmut Hey noch bevor die
ersten Takte des Meisterwerks erklan-
gen. Und er sollte damit recht behal-
ten. Die vielen Zuhörer durften eine
großartige Darbietung erleben, bei
der Chor und Orchester unter der Lei-
tung von Dirigent Marek Vorlicek zu
einem strahlenden Klangkörper ver-
schmolzen. In perfekter Harmonie
stimmten sie mal zarte Melodien an,
dann ertönte kräftiger Paukenwirbel
und ein packendes Klangfeuerwerk
zog die Zuhörer in seinen Bann. Be-
eindruckend war auch die gesangli-
che Leistung der vier Solisten Ludmi-
la Vernerová (Sopran), Jana Horácová

(Alt), Václav Lemberg (Tenor) und
Thomas Peter (Bass), die – wie Ober-
bürgermeister Hey sagte – längst gute
Freude von Schwandorf geworden
sind. Viele Zuhörer schlossen bei die-
sem Musikgenuss die Augen und lie-
ßen sich von derMusik treiben. Ande-
re hatten ihre wahre Freude daran, Di-
rigent Vorlicek zu beobachten, mit
wie viel Freude er wiederum Sänger
undMusiker dirigierte.

Das Konzert war ein unvergleichli-
ches Musikerlebnis, das nicht nur mit
Haydns „Paukenmesse“ aufwartete.
Zum Einstieg in dieses hochkarätige

Konzert erklang die Motette „Insa-
naeetvanaecurae“, ebenfalls aus der
Feder von Haydn. Schon dabei präsen-
tierten sich die Sänger des Oratorien-
chors stimmgewaltig den Zuhörern
und das Orchester verzauberte sie im
Kontrast dazu mit sanften, anrühren-
denMelodien.

Die Darbietungen, die etwa eine
Stunde dauerten, entlockten dem
Publikum am Ende tosenden Ap-
plaus. Einige erhoben sich von ihren
Plätzen, um den Akteuren im und vor
dem Altarraum ihren Respekt zu zol-
len. Ohne Zugabe ließ man Sänger

und Musiker natürlich nicht nach
Hause gehen.

„Da geht einem das Herz auf“, war
die Reaktion von Dekan Hans Amann
nach diesem Auftaktkonzert. „Das
war eine beeindruckende Leistung,
sie haben dieMesse hervorragend dar-
geboten.“ Begeistert war auch das
Stadtoberhaupt. Helmut Hey hatte zu
Anfang nicht zu viel versprochen: „Es
war ein schönes Konzert. Wir freuen
uns, dass wir so einen klanggewalti-
gen Chor in der Stadt haben!“Und sei-
ne Frau Irene fügte noch hinzu: „Ein-
fachwunderbar!“

KULTURDie Konrad-Max-
Kunz-Tage sind eröffnet.
400 Besucher erlebten beim
Auftaktkonzert einemitrei-
ßende Darbietung von
Haydns „Paukenmesse“.

Auftaktmit PaukenundTrompeten
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VON ANDREA RIEDER

Der Schwandorfer Oratorienchor überzeugte die Zuhörer in St. Jakob mit seiner Stimmgewalt. Fotos: Andrea Rieder

Thomas Göttinger (rechts) bedankte sich bei Dirigent Marek Vorlicek.
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DIE NÄCHSTEN TERMINE

➤ Freitag, 27. April: „Konradmag’s
Kunzt“ im Sperlstadl. Bands aus der
Region werden jeweils in einem ihrer
Songs die Bayernhymne auf ihre eigene
Art undWeise interpretieren. Beginn ist
um 20 Uhr.
➤ Sonntag, 29. April: 9.45 Uhr „Kunz,
Kirche, Knödel“ (thematische Stadtfüh-
rung), um 10.15 Uhr „Auf den Spuren
von KonradMax Kunz“ (historischer
Spaziergang), um 15 Uhr „Happy Birth-
day,Max!“– Festakt zum 200. Geburts-
tag von KonradMax Kunz in der Spital-
kirche
➤ Bis zum 29. April ist außerdem die
Sonderausstellung „Kunz & Co.“ im
Stadtmuseum Schwandorf zu sehen.
➤ 12. Mai: „Die Brandner Karo und der
letzte Prosecco“ (Premiere), Volkstüm-
liche Farce von Thomas Göttinger, um
20 Uhr im Sperlstadl
➤ Weitere Veranstaltungen und Infor-
mationen gibt es im Internet unter
www.schwandorf.de.

SCHWANDORF. Der Münchner Ober-
bürgermeister Christian Ude wird
beim Festakt zum 200. Geburtstag
von KonradMax Kunz am 29. April in
der Spitalkirche die Festrede halten.
Beginn ist um 15 Uhr, der Eintritt ist
frei. „Kunz wurde zwar in Schwan-
dorf geboren, die meiste Zeit seines
Lebens hat er jedoch in München ver-
bracht“, sagt Thomas Göttinger, der
künstlerische Leiter der „Konrad Max
Kunz Tage“ über diese Besetzung.

Christian Ude sei langjähriges Eh-
renmitglied der „Münchener Bürger-

sängerzunft“, jener Kulturvereini-
gung, deren musikalischer Leiter
Konrad Max Kunz einst war und für
die er auch die spätere Bayernhymne
komponiert hat. Der Münchner Ober-
bürgermeister sei daher der ideale
Laudator für Kunz.

Erstmals gibt es in Schwandorf
auch Kunz’ „Opus 1“ zu hören, Tänze
und Aufzüge im alten Stil, die er für
den legendären Künstlermaskenzug
in München von 1840 geschrieben
hat. Der Regensburger Pianist Eber-
hard Geyer wird sie in der Spitalkir-

che vortragen. Und dann erscheint da-
rüber hinaus auch die erste Kunz-Bio-
grafie mit dem Titel „Konrad Max
Kunz – Der Komponist der Bayern-
hymne und seine Zeit“. Autor Tho-
mas Göttinger will sie als „eine Annä-
herung“ an diesen mitunter nicht
ganz einfachen Mann und die Män-
nerchorbewegung des 19. Jahrhun-
derts verstanden wissen. Vorstellen
wird das Buch beim Festakt Professor
Josef Zilch, der die Veranstaltung mit
Variationen der Bayernhymne auch
beschließenwill.

MünchensOBChristianUde spricht überKunz
KULTURDer Oberbürgermeister der Landeshauptstadt hält die Festrede zu denKMK-Tagen am 29. April in der Spitalkirche

Der Münchner OB Christian Ude


